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hätte er wohl beide Kinder dem ſauberen Paar wieder ab
Agejagt nun er hatte wenigſtens den Knaben er konnte

Plben ſchon die eben eingefahrene Equipage des Barons
Nit langen Sätzen kam ihm ſein Herr r en in deſſen

die Wand lehnen die Kraft ging ihm aus Schwere

Nr 239

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 65 Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Quart excl Beſtellgeld
JnſertionsPreis pro 6 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen
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für Halle und den Saalkreis
Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund

5 Jahrgang

Anzeiger
Für die Redaktion verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Hruck und Lerlag von W Kutſchbach in Halle g S
Telephon Nr 812

verbreitungsbeziürvk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Ouerfurt Weißſzenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Rußland
Von unſerem Korreſpondenten

H Berlin 9 Oktober
Der heiß erſehnte lange aufgeſchobene vielbeſprochene ruſſiſche

Flottenbeſuch wird endlich in dieſer Woche ſtattfinden An
demſelben Tage an welchem vor genau hundert Jahren die Pariſer
Volkshaufen jubelten weil das Haupt ihrer Königin Marie
Antoinette unter der Guillotine fiel werden die entarteten Pariſer
jubeln weil Abgeſandte des derzeitig furchtbarſten Deſpoten ihnen
einen Höflichkeitsbeſuch machen Der Jubel vor hundert Jahren
ungerechtfertigt roh brutal wie er war hatte inſofern noch etwas
Erklärliches als das franzöſiſche Volk Jahre hindurch unterdrückt
und ausgepreßt worden war es glaubte ſich die Freiheit errungen
zu haben es wähnte ſie zu behalten wenn das Hanpt der un
ſchuldigen Königin auch fiel und es handelte im Sieges Thaten
und Blutrauſche in ſeinem Wahnſinn noch immer eine gewiſſe
Größe zeigend Heute ſchweifwedelt die Nachkommenſchaft der
königsmörderiſchen Bevölkerung von Paris die Vertretung und
Anhängerſchaft der franzöſiſchen Republik vor den Offizieren des
Zaren auf die Kniee getrieben von grundloſer Furcht im Verein
mit Rachgier Wie entartet die Franzoſen auch ſein mögen

ſie ſind nicht und könnene nicht ſein verliebt in Rußland und
Ruſſiſches Sie heucheln Liebe ſie machen Geberden der Liebe
aber nicht nur fühlen ſie ſolche nicht ſie verabſcheuen ihren ruſſiſchen
Galan ſie empfinden phyſiſchen und moraliſchen Ekel vor ihm
und vor ſich ſelbſt wohl wiſſend daß auch er ſie verachtet und
kann ihnen oder Andern
er ſie verachtet

Und der Grund dieſer Selbſterniedrigung vor Nußland gerade
Jn Frankreich ſchwört man auf die Unüberwindlichkeit Rußlands
ſeine Allgewalt und vor dieſer die man brauchen will ſchweif
wedelt man Rußland iſt ein rieſengroßes Reich das kanm in
europäiſche Dimenſionen hineinpaßt Man muß amerikaniſche und
aſiatiſche Entfernungen im Auge haben wenn man von Rußland
ſpricht Aber die territoriglen Größenverhältniſſe machen noch nicht
die Größe aus Auch die hohe Bevölkerungsziffer macht es nicht
Die Hälfte des ruſſiſchen Volkes ſteht auf der niedrigſten Kultur
ſtufe wenn man nicht gerade an die Kulturſtufen der Zulnus
Aſchantis Somali und ähnlicher intereſſanter Völkerſchaften denkt
und die civiliſirtere Hälfte der Ruſſen iſt vielleicht weit eher eine
Gefahr als eine Stütze für den Zaren in einem etwaigen Kriege

Rußland hat Dank ſeinen Größenverhältniſſen das eigenthüm
liche Geſchick von aller Welt überſchätzt zu werden und ſich ſelbſt
zu überſchätzen Jn Nußland ſind die Potemkin ſchen
Dörfer erfunden worden Genau ſo wie der pfiffige Miniſter
im vorigen Jahrhundert ſeiner Souveränin lachende Dörfer
vor malte ſo malen die pfiffigen ruſſiſchen Politiker von heute

der Welt und ſpeziell den Franzoſen Bilder vor welche die un
erſchöpflichen Hilfskräfte die große unüberwindliche Macht Ruß
lands darſtellen Sie reden und malen ſo überzeugt und über
zeugend daß die Welt und ſpeziell die in dieſem Falle glanbens
lüſternen Franzoſen es wirklich glauben Wo aber die große
Macht Rußlands eigentlich ſteckt wann es dieſe bewieſen hat das

Marietta
Roman von A Dom

Fortſetzung

Ein einziger kräftiger Griff der großen Kutſcherhände
und der laut aufſchreiende Knabe wurde wie eine Feder
aus den machtloſen Armen des Fremden gehoben Und wie
im Sturmwind nicht achtend des Geſchreies das hinter ihm
dreingellte flog der Kutſcher mit ſeiner Laſt um das Ge
bäude herum Einen herzugeſprungenen Bahnwärter warf
er im heftigen Anprall über den Haufen daß dieſer die
Beine wie ein verwundertes Fragezeichen in die Höhe ſtreckte
und zappelnd im Sande lag

Das Pferd ſtand ſtill wie er s vor Minuten verlaſſen
ſchnell war Friedrich ſattelfeſt und den halb ohnmächtigen
Knaben feſt an ſich drückend gab er dem Gaul die Sporen
und fort ging es in raſender Eile

Alles das was hinter ihm geſchah was man von ſeiner
That dachte es kümmerte den Kutſcher wenig Er glaubte
ſeine Pflicht und mehr als das gethan zu haben Gern

68 Nachdruck verboten

ür die Unſchuld der armen Sophie zeugen
Als Friedrich in den Hof einſprengte ſah er auf dem

fände legte er erſt einmal den Knaben er ſelbſt aber mußte
ſch nachdem er vom Pferd geſtiegen für einige Minuten

7chweißtropfen perlten ihm von Stirn und Wangen er

gegenüber einen Zweifel übrig läßt daß

weiß Niemand zu ſagen Es iſt eine fable convenue ein Ge
rücht das ſchlan ansgeſprengt gutgläubig weiterverbreitet unab
läſſig wiederholt worden iſt und das nun Jeder glanbt weil es
Jeder ſagt und das doch eine nähere Prüfung ſo wenig aushält
wie die Potemkin ſchen Dörfer oder das Prachtkleid des Königs
von Cypern im Talisman

Die letzte große Kraftprobe hat Rußland abgelegt in dem
türkiſchen Kriege und es hat ſie unglaublich ſchlecht beſtanden
Man erinnere ſich nur wie ſchwer ihm dem angeblich und ver
meintlich kraftſtrotzenden Koloß die viel kleinere noch anderweitig
bedrängte Türkei der ſo geringſchätzig behandelte kranke Mann
den auch uur nominellen Sieg gemacht hat zu welchem ein
General Totleben berufen und die Rumänen um Hilfe gebeten
werden mußten Seitdem hat freilich auch Rußland Fortſchritte
emacht aber die meiſten wohl nur auf dem Papier und in

Ziffern die erbärmliche Kriegsverwaltung die ſich anf Schritt
und Tritt blamirte und mehr ruſſiſche Soldaten unter die Erde
brachte als die krummen Säbel und Knugeln der Türken der
Bildungsmangel der Offiziere der geiſtige Tiefſtand der ganzen
Armee vom Gemeinen bis zu den Generalen das läßt ſich nicht
Alles in ſo kurzer Zeit beſeitigen namentlich nicht in Rußland
wo der Himmel hoch und der Zar weit iſt und faſt Jeder ſtiehlt
und wenn es ihm nicht paßt Befehl Befehl ſein läßt Wenn
es wirklich einmal zum Kriege kommt zwiſchen Rußland und den
civiliſirten Mächten wird die Welt vielleicht zu ſtannen Gelegen
heit haben über den elenden Zuſammenſturz eines Götzen der ſich
ſelbſt und dem man in der ganzen Welt fälſchlich außerordentliche
Kraft und Macht zuſchrieb

Jn wenigen Tagen wird der ruſſiſch franzöſiſche Verbrüdernngs
rummel losgehen und das Freudengehenl welches ja nur eine
Atrappe für Kriegsgehenl iſt könnte manchen Nervöſen er
ſchrecken Dann denke man daran daß Frankreich ſich doch ſehr
ſchwach fühlen muß wenn es ſich vor dem zoktigen Bären de
müthigt der ihm nach jeder Richtung hin unſympathiſch ja wider
wärtig ſein muß Rußland aber nur groß aber nicht ſtark iſt
kraftvoll ſcheint aber hohl und morſch iſt Man wirft Andern
oft gerade die Fehler vor die man ſelbſt hat Nun Rußland
nennt den Weſten faul vielleicht nur weil daheim Alles faul
iſt Alſo der tolle Verbrüderungslärm wie kriegeriſche Töne er
auch anſchlagen mag braucht uns nicht allzuſehr zu alteriren Das
Geſchrei mag ſtark ſein die Schreier ſind ſchwach jedenfalls können
wir wenn ſie durchaus wollen es getroſt mit ihnen aufnehmen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt heute Vormittag um 108 Uhr von Trakehnen kommend in
Eberswalde eingetroffen wo er mit der Kaiſerin zu
ſammentraf Die Majeſtäten fuhren zuſammen nach Jagdſchloß
Hubertusſtock

Der Kaiſer hat den Kronprinzen von Jtalien
à la suite des Jnfanterie Regiments 145 geſtellt zu deſſen Chef
ſich der Kaiſer gelegentlich der Manöver in ElſaßLothringen er
nannt hatte

Der Kleine lag jetzt auf des
dieſe verſuchte mit den zitternden Händen das wirre Haar
aus dem fieberheißen Geſicht des Knaben zu ſtreichen Mit
ihren Küſſen und Thränen rief ſie endlich den kleinen Ohn
mächtigen wach und ſobald die großen Augen ſich auf
der Schweſter Geſicht richteten fing der Knabe laut zu
jammern au

Marietta o wo iſt meine Mama Du biſt auch
wieder von ihr gegangen wir wollten Dich ja mit dem
großen Dampfwagen holen o komm komm ſonſt iſt ſie
wieder ganz allein Huh ſchauderte er ſich wieder feſter
an Marietta ſchmiegend der böſe ſchreckliche Mann er
hat ein Feuergeſicht und wir ſind durch die Luft geflogen
und da hab ich den Weg verloren zu meiner Mama

Der Kleine ſchloß die Augen aber nur um ſie mit
wirrem Entſetzen wieder zu öffnen Reſi Reſi ſchrie er
kreiſchend und richtete ſich jäh auf Ein weißer Engel
flog in das dunkle Haus Reſi das warſt ja Du ich habe
Dich doch ſo feſt gehalten und nun biſt Du doch von mir
fortgeflogen

Er ſchlug wild mit den Händen um ſich Ah geh Du
Schwarzer ich gebe Dir meine Hand nimmer wieder
Marietta zeigt mir den Weg heim zur Mama bitte bitte
Marietta

Sie drückte entſetzt den fiebernden phantaſirenden Knaben
an ihr Herz ſie verſuchte mit den ſüßeſten Schmeichelworten
und Liebkoſungen ihn zu beruhigen

Willimar umſchlang ſeine Tochter
Komm mein Kind ſagte er ruhig wir müſſen ihn

hloß für einige Augenblicke die Augen dann erſt konnte er
bazu kommen die auf ihn einſtürmenden Fragen zu be
antworten

Kurt hatte ſeiner halb ohnmächtig auf die Steinflieſen
der Freitreppe hingeſunkenen Braut den Knaben übergeben

et bringen Sein Blick war traurig und kummer
voll

Um Gotteswillen Papa er ſtirbt jammerte Marietta
und ihre Thränen fielen heiß auf die geſchloſſenen Augen
lider des kleinen Bruders Sie gingen zuſammen hinein

Mädchens Schooß und

Ueber das Befinden des Fürſten Bismarck lauten
die neueſten Nachrichten erfreulicherweiſe durchaus günſtig Am Soun

tag unternahm der Fürſt in die Umgebung von Friedrichsruh eine
2ſtündige Spazierfahrt mit Schweninger während deren er ſcherzte
und ſang Zu dem Jnſpektor des benachbarten Gutes Schönau
äußerte der Fürſt humorvoll er habe ſchon geglaubt man wolle
ihn holen doch ſei es noch gut vorüber gegangen Auch am
Montag Nachmittag unternahm der Fürſt bei herrlichem Wetter
einen größeren Ausflug zu Wagen in Begleitung Schweningers
Der Fürſt hat die Strapazen der langen Reiſe ohne die geringſten
Folgen überwunden Bis auf einen geringen Schmerz im rechten
Arm geht Alles vortrefflich Graf Rantzan nebſt Familie iſt ein
getroffen und wurde auf dem Bahnhof von der Fürſtin empfangen
Uebrigens bedarf der Fürſt doch noch der Ruhe und Schonung
ſodaß Beſuche in der nächſten Zeit nicht empfangen werden Pro
feſſor Schweninger hat ſich in der günſtigſten und hoffnungsvollſten
Weiſe ausgeſprochen Gerade in der letzten nun überſtandenen
Krankheit habe ſich die kräftige Konſtitution des Fürſten wieder
bewährt Der nächſten Zukunft ſehe Schweninger mit großem
Vertrauen entgegen Er iſt vom Verlauf der Reiſe ſehr befriedigt

Die Kabinetsordre des Kaiſers an Schweninger
von Zeit zu Zeit Bericht über Fürſt Bismarcks Geſundheitszuſtand
zu erſtatten nimmt in der Preſſe einen breiten Raum ein und auf
die Unterſtellungen einiger Preßorgane als habe ſich Schweninger
einer Unterlaſſungsſünde ſchuldig gemacht daß er den Kaiſer nicht
rechtzeitig benachrichtigte iſt man die Antwort nicht ſchuldig ge
blieben Jn ärztlichen Kreiſen nahm man Stellung zu der An
gelegenheit und betonte dabei daß der Arzt nur mit jeweiliger
Zuſtimmung des Patienten über deſſen Krankheit an Dritte be
richten dürfe Neuerdings nimmt nun die dem Fürſten Bismarck
nahe ſtehende Münch Allg nochmals das Wort und theilt
gleichzeitig einige neue Einzelheiten in der Sache mit Das Blatt

reibt4 Der Ordre um diefen Ausdruck zunächſt beizubehalten war ſ Z

eine mündliche Aeußerung des Monarchen zum Profeſſor Schweninger
vorausgegangen der auf einer ärztlichen Rundfahrt in Berlin begriffen
von der Straße weg wie er ging und ſtand durch einen königlichen
Flügeladjutanten in das Schloß berufen wurde Die mündliche
Aeußerung entſprach in faſt noch größerer Wärme dem Jnhalt jenes
nachfolgenden Erlaſſes Wie verlautet hätte Profeſſor Schweninger
ſchon bei jener Gelegenheit darauf hingewieſen daß er Arzt des Fürſten
Bismarck ſeit ſieben Jahren durch deſſen Vertrauen ſei und es einzig
r dieſes Vertrauen bleiben könne Auch ſchon einige Monate früher
als der Kanzler noch im Amte war und ſich in Friedrichsruh befand
hatte Profeſſor Schweninger Anlaß gehabt den Eindrücken einer
durchaus falſchen Berichterſtattung über das Befinden des Fürſten beim
Kaiſer mündlich entgegenzutreten welcher mit ſeinem lebhaften Danke
ugleich den Wunſch verband daß Schweninger ihn des weiteren auf
em Laufenden erhalten möge Dieſem Vertrauen aber entſpricht es

jedenfalls wenn eine Berichterſtattung nur mit Zuſtimmung der be
handelten Perſönlichkeit und namentlich in Krankeitsfällen nur mit
ausdrücklicher jedesmaliger Zuſtimmung des Patienten oder ſeiner
nächſten Angehörigen ſtattfindet Es hat ſich in neuerer Zeit der
Mißbrauch eingeſchlichen jede ſchriftliche Aeußerung des Kaiſers und
Königs an eine andere Perſon ohne weiteres als Kabinetsordre zu
bezeichnen Kabinetsordres ſind nach alten preußiſchen Begriffen
geſchäftliche und amtliche Kundgebungen des Königs die ſoweit ſie
nicht in den Bereich der königlichen Kommandogewalt fallen ſeit
Einführung der Verfaſſung als Ausfluß des konſtitutionellen
Herrſcherrechts anzuſehen ſind und ſich demgemäß innerhalb des

herzbrechend ſchluchzteSophie die fortwährend folgteihnen
Marietta entkleidete den Kleinen ſie bettete ihn in ihrem

eigenen Zimmer und verließ ſein Lager nicht mehr Sie
duldete die bleiche geknickte Sophie um ſich die Arme be
durfte ſelbſt der Aufrichtung und Vorwürfe ihr zu machen
wäre grauſam geweſen Jhr und des Kutſchers auch des
Thorwächters Bericht erklärte hinlänglich den ganzen Vor
gang und Diejenigen welche die Beweggründe dieſes Kinder
raubes und die Perſonen die ihn ausgeführt unr zu gut
kannten ſie fühlten wohl daß auch eine Klügere als die ehr
liche junge Wärterin von ihnen überliſtet werden konnte

Als der Arzt vom Krankenbett des Knaben an welchem
er lange prüfend geſtanden zurücktrat und er den angſtvoll
fragenden beſorgten Blicken ringsum begegnete konnte er
ihnen keine tröſtende Antwort geben

Jch vermuthe der Kleine hat noch keinerlei Art von
Kinderkrankheit gehabt ſagte er

Nein antwortete Marietta
Ah der Knabe bekommt die Maſern Aufregung und

Angſt haben das Fieber verſtärkt wir wollen wünſchen daß
ſie zum Ausbruch kommen Das Kind hat wie es ſcheint
eine wunderbar gute Konſtitution leider aber verhindert das
Fieber den Ausbruch der Hautkrankheit Er verſchrieb
ein Rezept verordnete die Art der Pflege und verſprach
früh am nächſten Morgen wiederzukommen

Der nächſte Tag Wieder war s ein wonniger Maienmorgen die Vögel ws luſtig in den rieſigen Baumkronen

Wie lockte es alles ſo mächtig in s Freie
Aber die Bettvorhänge in Marietta s Zimmer blieben

verſchloſſen am Bettrand lehnte bleichen überwachten J An
geſichts Marietta und mit gar leiſen Schritten kamen und
gingen die Anderen

Die Schweſter verließ kaum eine Minute das Bett des



9

Srite 2 Mittwoche e e XGeſchäftskreifes der Krone ihrer Ernennungs Beſtätigungs und
fonſtigen Hoheits Rechte bewegen müſſen Regierungsakte für welche
dem betreffenden Reſſortminiſter die Verantwortlichkeit obliegt Alle
anderen ſchriftlichen Kundgebungen des Königs ſind nur Kabinets
ſchreiben oder Privatſchreiben des Monarchen Den in ſolchen Schrift
ſtücken geäußerten Wünſchen werden die Empfänger ſicherlich nach
Möglichkeit Rechnung zu tragen bemüht ſein aber dieſe Wünſchebewegen ſich doch anherbalb des Gebiets auf welchem ein königlicher

Befehl durch Kabinetsordre die verfaſſungsmäßige und rechtliche Geltunhat Dieſe Darlegung hat lediglich en Zweck feſtzuſtellen daß 8
ſich im vorliegenden et nicht um eine Kabinetsordre nicht
um einen darin zum Ausdruck gebrachten Dienſtbefehl handelt ſondern
lediglich um einen Wunſch des Kaiſers welchem Profeſſor Schweninger
wiederholt entſprochen hat der Zeitpunkt für ſolche Berichte muß
dagegen ausſchließlich von dem ärztlichen Ermeſſen und in Krankheits
fällen von der Zuſtimmung des Fürſten abhängig bleiben Wir zweifeln daher
auch nicht daß Fürſt Bismarck ſich mit jedem dieſer Berichte vor ſeiner Ab
ſendung einverſtanden erklärt hat denn die Pflicht der Loyalität und der
Vertrauensſtellung gebietet dem Arzt dieſe Zuſtimmung des Fürſten
oder im Behinderungsfalle der nächſten Angehörigen einzuholen
Uebrigens wünſcht der Monarch wie es in dem betreffenden Schrift
ſtück heißt den Bericht von Zeit zu Zeit es lag daher für Prof
Schweninger auch nicht einmal eine moraliſche Nöthigung vor über die
Erkrankung früher p berichten bevor er den weiteren Verlauf mitSicherheit überſehen konnte udem durfte Prof Schweninger an
nehmen daß da alle Welt und die geſammte Preſſe von der Erkrankung
ſprach ferner die überſtandene Gefahr ſeit dem 5 September öffent
lich in aller Form konſtatirt war dem Kaiſer dieſe Thatſachen zur
Genüge bekannt ſein würden zumal der kaiſerliche Leibarzt Prof Leut
hold ſich um dieſe Zeit drei Wochen lang in Kiſſingen befand und der
letztere ja im Bismarck ſchen Hauſe kein Fremdling iſt Um ſo be
fremdlicher mußte da der Ton erſcheinen in welchem der ſtellvertretende
Leibarzt Dr Erneſti von Güns aus unmittelbar vor dem Telegramm
des Kaiſers an den Fürſten Bismarck die Berichterſtattung des Prof
Schweninger telegraphiſch urgirte

Die definitive Unterzeichnung des deutſch
rumäniſchen Handelsvertrages ſteht unmittelbar bevor

Die vollſtändige Veröffentlichung des Tabak
fabrikatſteuer Entwurfs ſoll in allernächſter Zeit noch
lange vor Eröffnung der Reichstagsſeſſion zu erwarten ſein da
gegen iſt es über weſentliche Punkte des Weinſtenerentwurfs
wiſchen den Regierungen zu einer Verſtändigung noch nicht ge
ommen

Das Attentat des Generals Kirchhoff gegen
den Redakteur Harich beſchäftigt wie nicht anders zu er
warten war die geſammte Preſſe vornehmlich die Berliner
Zeitungen Von den vielen Preßauslaſſungen geben wir eine
ſolche der Köln Ztg wieder Das Blatt ſchreibt Es iſt
eine durch nichts zu entſchuldigende Nichtsnutzigkeit wenn ein Blatt
Privatangelegenheiten ohne jede zwingende Nöthigung der Oeffent
lichkeit vreisgiebt Dieſer Fall liegt ganz klar und unzweidentig
vor Es giebt keinerlei öffentliches Jntereſſe welches ein an
ſtändiges deutſches Blatt veranlaſſen könnte verdächtige Be
hanptungen über die Familienangelegenheiten eines deutſchen Hffſi
ziers weiter zu verbreiten Es iſt das ein Mißbrauch der Macht
der Preſſe der bei einem deutſchen und nicht bloß deutſch ge
ſchriebenen Blatte einfach unmöglich ſein ſollte Das Vorgehen
des penſionirten Generals iſt natürlich in keiner Weiſe zu billigen
der Offizier war ſich der Folgen welche ſein Vorgehen in einem
Rechtsſtaate haben mußte von vornherein bewußt und er hat ſich
dem Gericht freiwillig geſtellt Dem öffentlichen Rechtsbewußtſein
iſt mit der Strafe die ihm ſicher iſt genng gethan

Zur lex Adickes wird geſchrieben Zu Gunſten des
in der letzten Landtagstagung vom Herrenhauſe anusgegängenen
Antrages Adickes über Erleichterung von Stadterweite
rungen durch Abänderung des Enteignungsgeſetzes iſt jetzt aus
Architekten und Jngenienrkreiſen eine große Bewegung angeregt
worden die in Regierungskreiſen Beachtung findet Wie weit dieſe
Bewegung Erfolg haben wird iſt vorläufig um ſo weniger abznu
ſehen als bis jetzt der Angelegenheit recht erhebliche Schwierig
keiten privatrechtlicher Natur gegenüberſtanden

Das dentſche Heer zeigt in ſeiner gegenwärtigen Zu
ſammenſetzung nach erfolgter Durchführung der Militärvorlage
folgendes allgemeine Bild Bei der Jnfanterie ſind den178 Regimentern zu drei Bataillonen ebenſoviel Halbbataillone

zu zwei Kompagnien hinzugetreten ſodaß dieſe Waffe hiufort
inkluſive der 19 Jäger und Schützenbataillone 538 Bataillone
und 173 Halbbataillone zählt Davon kommen 133 Regimenter
auf Preußen 20 Regimeuter auf Bayern 12 auf Sachſen 8 anf
Württemberg Von den 19 Jägerbataillonen gehören 14 zu
Preußen 8 zu Sachſen 2 zu Bayern Die Kavallerie iſt
durch die nene Organiſation nicht berührt worden Sie behält
ihre Formation in 73 Regimenter Preußen 10 Regimenter

Bayern 6 Regimenter Sachſen 4 Regimenter Württemberg
insgeſammt 465 Eskadrons Bei der Artillerie dagegen iſt
eine weſentliche Verſtärkung und Neugliedernng eingetreten Die
Verſtärkung beſteht in 60 neu formirten fahrenden Batterien
die in Abtheilungen zu je drei Batterien zuſammengefaßt
und 16 Regimentern zugetheilt worden ſind Die ver
ſchiedene Zuſammenſetzung der Feld Artillerie Regimenter in

kranken Brüderchens Die in Liebesbethenrungen verwöhnte
junge Braut lauſchte jetzt in heißer Angſt den Athemzügen
des Kranken und beruhigte die von Phantaſien gequälte
kleine Kinderſeele mit ihren Liebesworten und Schmeichel
tönen

So hatte ſie die Nacht vollbracht und ſo ſaß ſie noch
einmal zwei qualvoll bange Nächte bei dem fiebernden in
Sehnſucht ſich faſt verzehrenden kleinen Kranken Sie hatten
alles verſucht die Mutter nach welcher er ſo heiß verlangte
aufzufinden es war ihnen nicht gelungen Lola und ihr Be
gleiter ſchienen wie aus der Welt verſchwunden zu ſein

Paoli welcher ſofort telegraphiſch benachrichtigt war
kam am dritten Tage nach jenem Vorfall Am Bette des
kranken Sohnes ſank der zum Tode Verzweifelte nieder
Das Kind erkannte trotz des Fiebers den Vater und angſt
voll feſt klammerte es die kleinen Aermchen um deſſen Hals

Nun komm zur Mama flüſterte es dem Vater ins
Ohr

Du ſollſt zur Mama mein einziger Liebling tröſtete
und beruhigte er Schlafe nur ſchlafe mein Knabe daß
Du geſund wirſt

Der Kleine lächelte und zum erſten Mal ſeit den langen
drei Tagen ſtahl ſich dieſer Glanz über das fiebernde

eſichte Nacht Papa hauchte er dann und legte das
Köpfchen feſter an deſſen Schultern dann ſchloß er die
Augen

Eine Schwarzdroſſel kam auf den Fenſterſims geflogen
Marietta pflegte dort den Singvögeln Futter zu ſtreuen
Das Thierchen pfiff einige leiſe herzige Töne und ſchüttelte
das glänzend ſchwarze Gefieder dabei ſahen die klugen
Aeuglein ſo vorſichtig umher

ber auf einmal hob ſie jäh erſchreckt die Flügel ein
furchtbarer Angſtſchrei da drinnen im Zimmer jagte ſie von
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
der Zahl der Abtheilungen wie in der der Batterken bleibt nach
wie vor beſtehen Von den nen formirten 60 Feldbatterien kommen
48 auf Preußen in 16 Abtheilungen à 8 Batterien die übrigen
12 Batterien entfallen auf Baiern Sachſen und Württemberg
Außerdem ſind drei neue Batterien als zweite Abtheilung der Feld
Artillerie Schießſchule zu Lehrzwecken aufgeſtellt worden Die Fuß
Artillerie hat durch die neue Formation eine Organiſation und
Stärke erreicht wie ſie nur wenige Armeen beſitzen Dem 9 und
14 Fußartilleriebataillon iſt ein zweites Bataillon hinzugefügt
worden und dadurch ein 9 und 14 Fußartillerieregiment entſtanden
Das 2 Fußartillerieregiment hat ein 3 Bataillqu erhalten Neu
formiert ward das 15 Fußartillerieregiment zu 2 Bataillonen in
Thorn Die Waffe der Fußartillerie zählt nach vollzogener Neu
organiſation 37 Bataillone in 14 preußiſchen 2 baieriſchen und
einem ſächſiſchen Regiment ſowie einem preußiſchen Fuß Artillerie
bataillon Nr 13 welches an Stelle des früheren württembergiſchen
Bataillons getreten iſt Bei der Pioniertruppe haben
ebenfalls Neibildungen ſtattgefunden Es wurden 3 Bakaillone
formirt ſo daß es jetzt im Ganzen 23 Batailllone giebt von denen
19 auf Preußen 2 Bataillone auf Bayern ſowie je 1 Bataillon
auf Sachſen und Württemberg kommen Die Eiſenbahn
truppen haben ein drittes Regiment zu den ſchon beſtandenen
2 Regimentern erhalten Die von Württemberg geſtellte und die
von Sachſen jetzt gegebenen 2 Eiſenbahnkompagnien bleiben im
Verband des 2 Eiſenbahnregiments Beim Train wurde nur
1 Kompagnie errichtet und dieſelbe dem 16 Trainbataillon ein
gereiht Die 21 Trainbataillone haben damit nun ſämmtlich
3 Kompagnien Jn den Tagen vom 14 zum 17 Oktober findet
diesmal die Einſtellung des neuen Erſatzes abgeſehen von
der Kavallerie und der reitenden Artillerie in das Heer ſtatt
Damit beginnt die Einführung der zweijährigen Dienſtzeit und
fängt das erſte Arbeitsjahr für die Armee an welches ſo ſehr
erhöhte Anſprüche an die phyſiſche und geiſtige Spannkraft und
Lehrthätigkeit des Offizier und des Unteroffizierkorps ſtellt

Dresden 9 Oktober Der König iſt heute Vormittag
aus Steiermark wieder in der Villa Strehlen eingetroffen

Frankfurt a 9 Oktober Geſtern haben hier die
Verhandlungen des ſozialen Kongreſſes ihren Anfang ge
nommen Die Betheiligung iſt eine außerordentlich ſtarke
Männer der Wiſſenſchaft Kommunalbeamte offizielle und private
Statiſtiker Delegirte von Arbeitervereinignngen wilde Volks
wirthſchaftler Philanthropen und Zeitungsleute haben ſich aus
allen Theilen des Reiches zuſammengefunden um gemeinſam einen
Weg zur Löſung der geſtellten ſchwergewichtigen Frage betr
Arbeitsloſigkeit und Arbeitsvermittlung anzuſtreben Die Sprech
zeit iſt auf 10 Minuten für jeden Redner feſtgeſetzt Die Ver
handlungen dauern fort

München 9 Oktober Jn der Abgeordnetenkammer
wurde heute die Diskuſſion über die Soldatenmißhand
lungen fortgeſetzt Der Kriegsminiſter Freiherr von Aſch be
ſprach die verſchiedenen im Laufe der Debatte erwähnten Fälle
von Mißhandlungen und hob bei Schluß der Debatte hervor es
ſei nothwendig die Armee in ſchlagfertigem Zuſtande zu erhalten
Wenn das nicht geſchehe wären die für das Militär verausgabten
Millionen zum Fenſter hinausgeworfen

Freiburg 9 Oktober Die vom Präſidenten des Land
wirthſchaftlichen Vereins Badens einberufene Weinbanern
Verſammlung unter dem Vorſitz von Klein Wertheim nahm
nach faſt vierſtündiger Debatte gegen die geplante Reichswein
ſteuer folgende Reſolution an 1 Jede Beſteuerung des Natur
weins ſiellt eine ſchwere Belaſtung der Landwirthſchaft dar
2 eine Reichsbeſteuerung des Kunſtweins iſt nothwendig

Heidelberg 9 Oktober Die heutige Tabakbauern
Verſammlung ſtimmte nach dem Referate Scipios Mannheim
dem Projekte der Tabakfabrikationsſteuer prinzipiell zu
unter der Bedingung daß der beſtehende Zoll auf ausländiſchen
Rohtabak unter Wegfall der inländiſchen Steuer thnunlichſt unver
ändert bleibt und daß der Ranchtabak nicht höher belaſtet wird
als die Cigarren Jede dieſe Bedingungen nicht erfüllende Fab
rikatsſteuer ſei zu bekämpfen

Frankreich
Paris 9 Oktober Dem Ganloeis zufolge iſt nach der

Diagnoſe der Aerzte eine Geneſung Mac Mahon s nicht
zu erwarten Wie verlantet iſt der Zuſtand Ferdinand
v Leſſeps welcher ſeit einigen Tagen erkrankt iſt hoffuungs
los Die franzöſiſchen Blätter haben bekanntlich berichtet daß
der General de Cools bei den jüngſten Manbvern ſich über die
Unzulänglichkeit der Reſerveoffiziere beklagt hätte demgegenüber
erklärt eine Note des Kriegsminiſters die Bemerkungen des
Generals de Cools ſeien von dem Standpunkte der Armeeleitung
ans gemacht welche die völlige Durchbildung der Reſerveformationen
im Auge habe eine Durchbildung die nur durch fortdauernde
Anſtrengungen zu erzielen ſei

e

in diedannen weit hinein weißen Blüthenregionen
der Kaſtauienwipfel

An ſeines Vaters Bruſt ruhte der todte kleine Sohn
ſein Stolz ſeine einzige große Hoffunng vernichtet zu feinen
Füßen hingeſunken ein todtenbleiches Mädchen den Ver

des tiefſten Schmerzes noch auf den bleichen
ippen
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Jn Nizza im halb verhängten Zimmer ſaß Lola

am Bettchen ihres Kindes Das kleine Mädchen hatte das
Köpfchen tief in die Kiſſen gedrückt die kleinen Glieder
hatten ſich wohlig gedehnt im erquickenden Schlaf

Leiſe legte der Arzt jetzt das zarte Handgelenk derKleinen der er den Puls gefühlt auſ die Bettdecke

Sie iſt vollkommen außer Gefahr gnädige Frau
wandte er ſich zu der angſtvoll lauſchenden Mutter die
Maſern ſind prachtvoll heransgekommen nun aufmerkſame
Pflege und in einigen Wochen kann das kleine Fräulein
ſchon wieder mit Mama ſpazieren fahren

Gott ſei gelobt raug es ſich von Lolas Lippen Sie
drückte einen Kuß auf das rothgeſchwollene Geſicht
des Kindes und geleitete dann den Arzt bis an die Thür
Als er gegangen begab ſich Lola in das Zimmer welches
dicht neben dem Krankenzimmer der Kleinen lag Hier am
Feuſter den Rücken ihr zugewandt ſtand Lolas Vetter und
getreuer Reiſebegleiter Er hörte Lolas Seidengewand
rauſchen und wandte ſich langſam um Sein Geſicht war
finſter wie Wetterdräuen und ein nervöſes Zucken huſchte
ihm von Zeit zu Zeit über die ſchmale Stirn

Wie geht s der Kleinen fragte er
Sie iſt viel beſſer der Arzt verließ ſie eben die Ge

fahr iſt überſtanden antwortete Lola beinahe demüthig
O Vetter wenn das Kind geſtorben wäre ſchauderte ſie

11 Oktober
Groſſbritannſen

London 9 Oktober Wie verlautet ertheilte die engliſche
Regierung dem Gouverneur der Kapkolonie volle Befugniß gegen
die Matabele nach Belieben vorzugehen Die Truppen der
britiſchen ſüdafrikaniſchen Geſellſchaft erhielten in Folge deſſen Be
fehl vorzurücken Major Adams der Befehlshaber der britiſchen
Koloniallrnppen in Bechuanaland rückte vor um die Goldfelder
in Tati zu beſetzen Jameſon der Verwalter im Maſchonalande
iſt im raſchen Vorrücken nach der gern begriffen Dieſe Be
wegungen bezwecken Lobengula den Garaus zu machen ehe die
Regenzeit alle Bewegungen unmöglich macht

Rußzland
Petersburg 9 Oktober Die Now Wremja wettert

wuthentbrannt gegen die Finnländer welche Deutſchland wiſſen
ließen ſie würden nur von direkt aus Dentſchland kommen
den Waaren Urſprungszeugntiſſe verlaugen für aus anderen
Ländern eintreffende deutſche Waaren aber nicht und m ſie auch
nicht den Höchſttarif anwenden Die Now Wr will die
Nachricht aus ſicherſter Quelle haben

Ortent
Belgrad 9 Oktober Der Geſundheitszuſtand des

Miniſterpräſidenten Dokitſch machte die Frage ſeiner Erſetzung
zu einer aknten Als künftiger Miniſterpräſident wird einerſeits
Grnitſch anderſeits Paſitſch genannt Die Entſcheidung dürfte
nach der für den 11 d Mis erwarteten Rückkehr des Königs er
folgen
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Amerika
Rio de Janeiro 9 Oktober Die Jnſurgenten erbff

neten heute Nachmittag wieder das Feuer gegen die Forts Auch
gegen die andere Seite der Bai gegenüber der Stadt wurden
Schüſſe abgegeben Wie verlautet ſind die Jnſurgenten bemüht
die in der Nähe von Eſtrella belegene Pulvermühle in ihren Be
ſitz zu bringen um ihre ſehr erſchöpften Vorräthe zu erneuern Ad
miral de Mello erließ ein Manifeſt in welchem er jede Abſicht
einer Beſchießung der Stadt in Abrede ſtellt er wolle nur das
Feuer der am Strande errichteten Batterien erwidern Die Jnu
ſurgenten gewannen bisher in keinem Staate an Terrain

lungSitzung der Stadtverordneten Ponſavm ans
Vor Eintritt in die Tagesordnung machte der Vorſitzende Mit

theilung von dem Jnhalt eines Schreibens der Lehrerinnen an
den ſtädtiſchen
ihre Eingabe an den Magiſtrat um anderweite Regulirung ihrer
Gehaltsverhältniſfe vom Mai v J hin und bitten die Ver
ſammlung um ihre Unterſtützung für ihre bisher noch nicht berück
ſichtigten Wünſche Der Herr Stadtſchulrath Dr Krähe erklärte daß
Berathungen über die Eingabe im Magiſtrat ſtattgefunden hätten deren
Reſultate demnächſt in einer Vorlage der Verſammlung u ehen ſollen
Es wurde deßhalb die r auf 6 Wochen zurückgeſtellt um
die weiteren Mittheilungen des Magiſtrats in dieſer Sache abzuwarten
Als erſter Punkt ſtand dann auf der Tagesordnung die Feſtſtellung
der Fluchtlinie für eine Durchbruchsſtraße zwiſchen Mauer
gaſſe und Taubenſtraße Es wurde jedoch dieſe Angelegenheit ab
geſetzt da wie Herr St V Juſtizrath Herzfeld hervorhob und Herr Ober
bürgermeiſter Staude beſtätigte eine Modifikation des Projekts vom Ma
giſtrat vorbereitet iſt welche erſt noch der Baukommiſſion zur Vorberathung
zugehen ſoll Da man von einer Herabſetzung der Marktgebühren
für den ſtädtiſchen Viehhof eine Zunahme des bisher ſehr geringen
Auftriebes erhofft wurde beſchloſſen vorbehaltlich der Genehmigung
der Aufſichtsbehörden dieſelben für ein Rind von 1,50 Mk auf 1 Mk
für ein Schwein von 75 Pf auf 50 Pf zu erniedrigen die Sätze für
Kälber 40 Pf und Schafe 30 Pf bleiben beſtehen Der Magiſtrat
erſuchte die Verſammlung die Zahlung von 27830 Mk 50 Pf an
etwa 30 Beſitzer von Privatſchlächtereien die durch Einführung
des Schlachtzwanges in unſerer Stadt ihrer Beſtimmung entzogen ſind
gutzuheißen Die Feſtſetzung der Entſchädigungen iſt vom Reg Kommiſſar
Herrn Verwaltungsgerichtsdirektor von der Marwitz auf
Grund der Gutachten abgegeben welche die Sachverſtändigen
die Herren Regierungs Baumeiſter Kallmeyer und Obermeiſter der
Magdeburger Fleiſcher Jnnung Jähne jener von der Stadt
dieſer von den Beſitzern der Privatſchlächtereien berufen abgegeben
haben Aus den von den Sachverſtändigen berechneten Entſchädigungen
die nur in einigen Fällen erheblicher von einander abwichen iſt der
Durchſchnitt für jeden Fall genommen mit dem ſich von allen ca
40 Intereſſenten nur 10 nicht einverſtanden erklärt haben Die übrigen
ſind mit der Entſchädigung zufrieden wie es übrigens auch vielfach an
anderen Orten der Fall geweſen wenngleich dieſelbe in vielen Fällen
nur den zehnten Theil der urſprünglichen Forderung ausmacht Die
Verſammlung ſtimmte dem Magiſtrats Antrage zu bezüglich der Ent
ſchädigungsanträge der übrigen 16 Jntereſſanten wird die Entſcheidung
des Bezirks Ausſchuſſes abzuwarten ſein Es ging dann nach Vor
ſchlag der Petitionskommiſſion die Verſammlung über die bekannte
Petilion von 4 hieſigen Weinhändlern in Sachen der Regie Weine
für den Rathskeller zur Tagesordnung über es betonte zu dieſer Sache
Herr St V Neſſe daß keineswegs von ihm der Antrag auf Aus
ſchluß der hieſigen Firmen von der Wettbewersung herrühre die Kom
miſſion auch nicht einſtimmig dieſen Beſchluß gefaßt habe Auf eine

nein nein ſo hart kann Gott nicht ſtrafen wollen
meine Lebenshoffnungen

Eine kalte Handbewegung des Mannes unterbrach ſie
Still Lola ſprechen Sie nicht ſo ſagte er eintönig
hätte Gott den Tod der Kleinen gewollt müßte es als

Schickung des Höchſten ertragen werden
Lola s bleiches Geſicht färbte ſich und die feinen Naſen

flügel bebten wie in aufſteigendem Zorn Man ſah wie ſie
kämpfte ihrer Erregung Herr zu werden

Und mein Knabe Vetter bringen Sie mir endlich Nach
richt von ihm fragte ſie

Natale iſt wohl aufgehoben antwortete er ihr mit
eiskalter Stimme Sein Vater iſt in Bernau und Sie
Lola ſeine Augen bohrten ſich tief in das ſchöne Geſicht
der Frau Sie haben wohl leider für s Erſte alle
Chancen verloren eine Verſöhnnung mit Paoli zu erreichen
Leider mußte unſer wohlangelegter Plan auch noch in der
letzten Minute mißglücken Ach hätten wir den Knaben
Paoli s Vaterliebe hätte ihn wohl Vieles vergeſſen laſſen
können

Vetter
Er ſah ſpöttiſch nieder auf die Erzürnte
Sie wollen alſo daß Ihr Beichtvater ſelbſt Geheim

niſſe Jhrer Schuld auch Jhnen gegenüber macht ſagte er
in einer Art von Höflichkeit welche Lola s heißes Blut zu
Empörung reizte

Sie ſtampfte mit dem Fuß den Teppich Wozu ſage
Sie mir das wozu überhaupt Thatſachen wiederholen Da
bringt uns nicht näher zum Ziele

Très bien Madame ich werde mich nur Jhre
Wünſchen fügen ſo weit ich s vermag Uebrigens erinner
ich Sie jetzt wieder an das mir gegebene Verſprechen

Fortſetzung folgt

lementarſchulen Dieſelben weiſen darin auf
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Nr 289 Mittwoch
Petition des III kommunalen rein hatte die Verfamm
lung im Mat d J den Beſchluß gefaßt den Magiſtrat zu erſuchen
er auf die PolizeiVerwaltung dahin einwirken daßdieſelbe den Proſtituirten das Wohnen in den Grundſtücken
des Stohhofes behördlich unterſage Der Magiſtrat erwiderte nun
daß er zu ſeinem lebhaften Bedauern nicht in der Lage ſei eine Ein
wirkung auf die PolizeiVerwaltung im Sinne jenes Beſchluſſes aus
zuüben Es liege nämlich in jener Angelegenheit nur ein Intereſſe
einzelner Privatperſonen keineswegs ein öffentliches Intereſſe vor das
eine Parteinahme des Magiſtrates veranlaſſen könne Gegen die Be
ſtimmungen der ausſchließlich zuſtändigen Ortspolizeibehörde ſei nur
eine Beſchwerde beim Reg Präſidenten der einzige Weg Aenderung
zu erreichen dieſer habe jedoch in einem Beſcheid an den Vorſtand des
III kommunalen Vereins denſelben Standpunkt wie der Magiſtrat ver
treten Uebrigens ſei in dieſer Sache ſeitens der Stadtverwaltung alles
nur Mögliche geſchehen um die beklagenswerthen Zuſtände auf ein
möglichſt geringes Maß herabzuſetzen Die Verſammlung beſchloß die
weitere Verhandlung der Angelegenheit der geſchloſſenen Sitzung zu
überweiſen jedoch iſt wie wir hören in derſelben die Erörterung der
ſelben noch nicht Jn der geſchloſſenen Sitzung wurde
beſchloſſen dem von ſeinem Kaufvertrage über das unterdeß eingegangene
Halleſche Tageblatt Miene Dr Jeruſalem 1000 Mk aus

der verfallenen 5000 Mk betragenden Kaution zurückzuzahlen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Hallke 10 Oktober
H Von der Univerſität Die Fiet Fakultät unſerer

Hochſchule hat Herrn Medizinalrath Dr Sendler in Magdeburg der
geſtern ſein 50 jähriges Doktorjubiläum feierte die Doktorwürde er
neuert

r r r beim Königlichen Oberbergamte in Halle a S im 8 Vierteljahr 1898 Der Juſtitiar des Ober
bergamts Oberbergrath Dr Arndt iſt zum unbeſoldeten außer
ordentlichen Profeſſor in der juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Halle
ernannt worden Der Bergreferendar Göbel wurde zum Bergaſſeſſor
und die Bergbaubefliſſenen Einecker und Scholz wurden zu Berg
referendaren ernannt Der Bergreferendar Reinicke wurde aus dem
Oberbergamtsbezirk Klausthal übernommen Der Bergreferendar
Brückmann iſt geſtorben

Die Ausſtellun von Erinnerungsgegenſtänden aus
Deutſchlands großen Kriegen in den Kaiſerſälen bietet eine Fülle
des Jntereſſanten Wie nicht anders zu erwarten entfällt der größere
Theil der ausgeſtellten Gegenſtände auf die Kriege von 1864 1866 und
1870/71 doch findet ſich auch eine Reihe von Objekten vor welche die
Erinnerung an frühere Kämpfe beſonders an die Befreiungskriege
wachrufen Beſonders ſtark ſind natürlich Waffen und Geſchoſſe aller
Art vertreten Nicht gering iſt vor allem die Zahl von Geſchoſſen und
Geſchoßſtücken die einſt ihren jetzigen Beſitzer auf blutiger Wahlſtatt
getroffen haben Ein tragiſches Zuſammentreffen der Umſtände darf
es wohl genannt werden daß von den Ausſtellern ſolcher Geſchoſſe
einer der einſt durch die ausgelegte Kugel bei Königgrätz ſchwer ver
wundet wurde der im ſtädtiſchen Dienſt treu bewährte Reſervoirwächter
des ſüdlichen Waſſerthurms Rufft vor wenigen Tagen durch den Tod
der ihn damals verſchont abberufen iſt und heute zur letzten Ruhe ge
bettet wird Unter den Montirungsſtücken die Spuren von Geſchoſſen
aufweiſen hat beſonders hiſtoriſches Jntereſſe der von zwei Kugeln
durchbohrte Helm des tapferen Grafen Schmettow der bei Mars
la Tour die 7 Küragſſiere bei dem bekannten Todesritt führte daſſelbe
gilt von mehreren Uniformſtücken von Unſerem Fritz Für viele
unſerer Mitbürger wird auch der Helm Jntereſſe haben den Herr
Gen Major von Köthen während der Krieges von 1870/71 als
Kommandeur der braven Königs Grenadiere getkagen Jn Menge ſind
Schriftſtücke und Druckſachen wie Abbildungen von der Art derjenigen
der bekannten Neu Ruppiner bis zu hochfeinen Photographien und
Stahlſtiche vorhanden welche ſich auf mehr oder minder bedeutungs
volle Kriegsthaten und Oertlichkeiten der Feldzüge beziehen
Beſonders intereſſant iſt die fortlaufende Reihe der Kriegs
depeſchen von 1870/71 ſowie die ans dem Nachlaß des
damaligen Feldpolizei Direktors Geh Rath Stieber herrührende
Sammlung z Th r bedeutſamer Dokumente in derſelben finden

ch u a die Originalentwürfe zu der Proklamation welche Kaiſer
ilhelm J beim Ueberſchreiten der Grenze an das franzöſiſche Volk

erließ ſowie der Kapitulation von Sedan ferner Drohbriefe von
Franzoſen an den Kaiſer und Fürſt Bismarck gerichtet abgefangene
Depeſchen und Briefe bekannter franzöſiſcher Perſönlichkeiten ſo des
Kriegsminiſter Lefls und des Diktators Gambeita Unter den ſonſtigen
Sammlungen einzelner Ausſteller iſt als beſonders reichhaltig die des
g Vergolder Seebach hervorzuheben die eine Fülle intereſſanter

rinnerungszeichen umfaßt Aber nicht blos an das was einſt auf
blutigem Schlachtfeld ſich vollzogen erinnert die Ausſtellung ſie be
zieht ſich auch auf die Vorgänge die als Folge Erſcheinungen für die
Heimath der Tapferen die zur Vertheidigung des Vaterlandes hinaus
gezogen waren eintraten Schwer verwundet kam manch einer der Braven
urück um hier von n Hand gepflegt zu werden daran erinnerte
ie Sammlung welche der Baracken Verein ausgelegt hat deſſen Mit
lieder damals unter ſeinem Leiter Dr Ule in raſtloſer Thätigkeit in

Verpflegung der durchziehenden Truppen wie der Verwundeten
Großes und Unvergeßliches geleiſtet haben Daneben finden ſich auch
Liſten über die gefangenen Franzofen welche in Magdeburg unter

ebracht waren ſowie Holzſchuhe und andere Sachen welche von den
elben dort gearbeitet worden Man ſieht es giebt wohl kaum ein

Moment jener großen Tage das nicht in dieſer Ausſtellung in der
einen oder anderen Weiſe ſeine Vertretung gefunden hätte viele Stunden
würden gewiß dazu gehören wenn man alle die Erinnerungen auf

en wollte welche ſich an dieſe pietätvoll aufbewahrten Gegenſtände
nüpfen

Für die Landtagswahlen iſt unſere Stadt in 62 Wahlbezirke
eingetheilt worden in deren jedem je 6 Wahlmänner zu wählen ſind
zuſammen demnach 372 Bei den letzten Landtagswahlen im Jahre
1888 hatte Halle 306 Wahlmänner zu ſtellen

Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger hat beim Kaiſer
lichen Patentamt ein Patent angemeldet auf eine Sichteeinrichtung mit
ſchräg aufſteigender Sichtefläche und kreisbogenförmig begrenzten Aus
lauföffnungen Herr Apotheker Stitz hierſelbſt

Zur Beachtung Ein für Vereine beachtenswerthes Erkennt
niß S das Ober Verwaltungsgericht gefällt Nach demſelben dürfen
die Sitzungen von Vereinen irgend welcher Art in Wirthſchafts
lokalen nicht länger als bis zum Beginn der Polizeiſtunde des betref
fenden Lokals dauern

b Prämiirt Die auf der Weltausſtellung zu Chicago zur Aus
ſtellung gelangten Teigtheilmaſchinen der be ſgen Maſchinenfabrik von

ermann Bertram wurden init dem für dieſe Maſchinen verliehenen
öchſten Preiſe ausgezeichnet

Verhaftuung Auf hieſigem Bahnhofe wurde geſtern Abend die
unverehelichte Ottilie H aus Hoym in Anhalt feſtgehalten und zur
Haft gebracht weil ſie einer Freundin in Köthen mit der ſie zuſammen
in Stellung war gegen 12 Mk baares Geld geſtohlen haben ſollte
worauf ſie von dort verſchwand

Die Unſitte der Kinder an den eiſernen Kanaldecken zu han
tiren hat geſtern Nachmittag wieder einmal einen Unfall herbeigeführt
Jn der Friedrichſtraße eher Kinder einen emporgehobenen Deckel
Jude von welchem der 3 Jahre alte Sohn des Schmiedes F
getroffen wurde Derſelbe erlitt den Verluſt mehrerer Zehenglieder

Sterbefälle von 1 bis 7 Oktober An Gebärmutterkrebs 1
Diphtherie 5 chron Gebärmutterleiden 1 Herzſchlag 2 Venen
verſtopfung 1 Embolie 1 Maſtdarmkrebs 1 Gehirnerſchütterung 1

Perztäh mung 2 Amyloidentartung der inneren Organe 1 Abzehrung
Krämpfen 5 Lungenentzündung 8 Gehirnentzündung 2 chron

Lungenkatarrh 1 Kehlkopfkrebs 1 Keuchhuſten 1 Blutvergiftung 1
Lungen und Bruſtverletzung 1 Leberentzündung und Lungenkatarrh 1
Speiſeröhrenkrebs 1 Lungenſchwindſucht 2 Lungenblutung 1 Delirium
tremens und Geſichtsroſe 1 Herzmuskelentzündung 1 Altersſchwäche 2
Leberkrebs 1 Magenkrebs 1 Entkräftung 1 chron Darmkatarrh 1

Gelegenheitskauf Tanche u Brekskins

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Lungenlähmung 1 uß 1 Summa 47 Fälle Darunter be
finden ſich 11 in

Schlahieſigen henen verſtorbene Ortsfremde

u ,71 ſng N ORAETnſ echet agtßggenaon

Aus dem Vereinsleben
Der conſervative Verein für Halle und den Saalkreis hält

am morgigen Mittwoch Abends 8 Uhr im Prinz Carl eine außer
ordentliche Generalverſammlung ab für welche u A die Aufſtellung
der Kandidaten für die bevorſtehende Landtagswahl auf der Tages
ordnung ſteht

b Evangeliſcher Arbeiterverein In der geſtern abgehaltenen
Verſammlung hielt zunächſt Herr Lehrer Puff einen belehrenden Vor
trag über die Stenographie Er verbreitete ſich hierbei uber die Ge
ſchichte das Weſen und den Umfang ſowie den Nutzen derſelben und
kennzeichnete die Vorzüge der einzelnen Syſteme Hierauf wurden
9 neue Mitglieder aufgenommen Neuanmeldungen ſind 6 erfolgt

Der Stolzeſche Stenographen Verein hielt am letzten Vereins
abende ſeine Jahreshauptverſammlung ab an welcher auch
2 Ehrenmitglieder und mehrere Gäſte theilnahmen Dem erſtatteten
Jahresberichte der in Druck gelegt worden iſt iſt zu entnehmen daß
der Verein beſonders auf dem Gebiete des Unterrichts mit beſtem Er
folge thätig geweſen iſt Die Bibliothek hat ſich auf 684 Bände ver
mehrt Der Verein zählt gegenwärtig außer 12 Ehren 38 ſtenographie
kundige Mitglieder Die Vereinskaſſe weiſt bei einer Einnahme von
280,49 Mk und einer Ausgabe von 241,64 Mk einen Beſtand von
38,85 Mk auf Der Vorſtand wurde in ſeiner bisherigen Zuſammen
ſetzung wiedergewählt er beſteht aus den Herren Lehrer B Puff
I Vorſitzender und O Gebhardt II Vorſitzender Voigt und
Menzel Schriftführer Statsmann Bibliothekar und Kluge
Kaſſtrer Beſchloſſen wurde das 35 jährige Beſtehen des Vereins
durch einen Kommers am 11 November im Vereinslokale Freyberg
bräu zu feiern

Aus der Amgebung
s Planenag 9 Oktober Verbrennung Heute Vormittag

kam auf dem Ziegeleigehöft von Alb Schaaf hierſelbſt ein beklagens
werther Betriebsunfall vor Der Arbeiter Seuka hatte ſich nach dem
Aſchengange begeben um dort ſeine Karre zu belaſten als ihm plötzlich
in Folge der Oeffnung eines Schiebers der Feuerungen eine große
Menge glühender Aſche entgegenſtrömte vor der er ſich nicht ſchnell
genug zu retten vermochte Er wurde von der Maſſe überſchüttet und
trug ſchwere Brandwunden an einem Arme am Rücken und an den
Be davon die ſeine Ueberführung in die Klinik zu Halle erforderlich
machten

h Tentſchenthal 9 Oktober Auf einen recht plumpen
Schwindel iſt geſtern die Ehefran des im Unterthale wohnhaften
Bergmanns L hineingefallen Dieſelbe erhielt den Beſuch eines jungen
Mannes der ſich ihr als Abgeſandter der Klinik in Halle vorſtellte
und um einen beträchtlichen Geldbetrag ſowie um beſſere Kleidungs
ſtücke bat da der in der genannten Anſtalt krank darniederliegende
Ehemann der Frau zum Zwecke einer Operation nach der Klinik in
Jena trausportirt werden müſſe hierzu aber das Geld und die Klei
dungsſtücke benöthige Die Frau roch den Braten leider nicht und
übergab dem Unbekannten im guten Glauben das Verlangte Als ihr
erſt ſpäter ein Licht aufging war der Menſch längſt über alle Berge
Die Geſchichte war natürlich erfunden und die betrogenen Leute haben
das Nachſehen Das Signalement des Schwindlers ſoll auf einen
Menſchen paſſen welcher mit L zuſammen das betr Krankenzimmer
inne gehabt hat und geſtern entlaſſen worden iſt

O Rothenburg a 9 Oktober Verſuchter Diebſtahl
Hierſelbſt verſuchten drei Diebe die Poſtkaſſe der Poſtagentur zu be
rauben wurden aber als ſie bereits die Fenſterladen abgenommen
hatten auf friſcher That abgefaßt

Kbſen 9 Oktober Selbſtmord Vorgeſtern Abend
zwiſchen 5 und 6 Uhr brachte ſich auf der Rudelsburg am Kaifer
Wilhelm Denkmale ein junger Menſch aus Jena 3 Revolverſchüſſe
einen in den Kopf zwei in die Bruſt bei jedoch ohne ſich ſofort zu
tödten er wurde noch lebend nach Köſen gebracht wo er nach qual
vollen Leiden Nachts ſtarb Die Urſache ſeines Selbſtmordes ſoll nach
einem zurückgelaſſenen Schreiben eine unheilbare Krankheit ſein

Standesamtligje Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
9 Oktober Der Töpfer Ernſt Bieſecker und Emma Müller Thorſtraße 24

und Zwingerſtraße 30 Der Kaufmann Paul Reichel und Martha Pollack
Tirſchenreuth und Wilhelmſtraße 43 Der Königl Amtsrichter Wilhelm
Reinicke und Klarag Lohmann Mansfeld und Schönebeck Der Lokomotiv
führer Otto Kuhnke und Karoline Graul Erdeborn und Kreisfeld Der
Oekonom Paul Höhne und Friederike Leopold Giddings und Wettin
Der Kaſſirer Auguſt Harras Und Jda Keil Parkſtraße 3 Der Schmied
Perng Schmidt und Auguſte Thiele Halle a/S und Angermünde

er Arbeiter Wilhelm Kupfer und Thereſe Zachäus Schafſtedt Der
Bahnarbeiter Auguſt Se und Auguſte Jeſchmann Halle a/S und
Schladen Der Rechtskonſulent Jan Friedrich und Pauline Kreßler
Zörbig und Pruſſendorf Der etatsmäßige Zahlmeiſter Aſpirant Wacht
meiſter Hans Lüttge und Luiſe Petſchick Oels und Halle a/S D
Paul Protzell und Martha

er Schloſſer
eiſing Halle a/S und Giebichenſtein

Eheſchließungen
9 Oktober Der prakt Arzt Vr med Hermann Siedler und Emma

Nachtigall Gräfentonna und Fleiſchergaſſe 12 Der Polizei Sergeantt Vuchhois und Eliſe Krüger Gr Steinſtraße 51 und Charlotten
traße 21

Geboren
9 Oktober Dem Kaufmann Otto Winkler eine T Anna Wella Eliſabeth

Charlotte Taubenſtraße 4 Dem Handarbeiter Franz Oswald ein S
Fran Willy Hugo Schützengaſſe 17 Dem Her Ernſt Renner eine T
Anna Bertha Schloſſerſtraße 14 Dem Schneider Friedrich Quenzel ein
S Karl Friedrich Kutſchgaſſe 3 Dem Kupferſchmied Paul Ender eine T
Meta Marie Gr Rittergaſſe 4 Dem Schloſſer Hermann Dette ein S
Robert Hermann Arthur Liebenauerſtraße 12 Dem Kupferſchmied Wilhelm
Ermler ein S Ernſt Guſtav Willy Wolfsſchlucht 2 Dem Schmied Hermann
Goßmann Zwillinge Karl Guſtav und Jda Martha 72
Dem Maler Hermann Franke eine T Hildegard Frieda Wörmlitzerſtraße 20

Dem Lackirer Paul Michael ein S Paul Alfred Gr Berlin 12 Dem
Handarbeiter Friedrich Diez eine T Minna Anna Martha Bäckergaſſe 8

Berichtigung vom 7 Oktober Dem Handelsmann Hermann Klette
ein S Karl Richard Glauchaerſtraße 28

Geſtorben
9 Oktober Des Kutſcher Edmund Kraft T Eliſe 19 Schmiedſtraße 31
Der Formerlehrling Konrad Föhre 15 h traße 5 Des

Barbier Friedrich Berger T Gertrud 8 Wuchererſtraße 32 Wittwe
riederike Biedermann geb Haberland 88 Luiſenſtraße 16 Der Keſſel
chmied Hermann Sander 35 J Diakonifſenhaus Der Dienſtknecht Karl

Schmidt 20 Klinik Des Handarbeiter Gottlieb Hoffmann T Minna
2 Klinik Wittwe Chriſtiane Emmeri eb Beyer 70 Siechen
Anſtalt Des Fabrikant Ernſt Laßmann Ehefrau Emilie geb Knoblauch
64 Steg 6 Der Apotheker Albert Ludwig 45 Kleinſchmieden 6

Telegramme und letzte Unghrinhten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 10 Oktober 8 Uhr 23 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Deutſchland finden
gegenwärtig eine ganze Reihe von Proteſtverſammlungen gegen die

geplante Tabakfabrikatſteuer ſtatt in welchen zumeiſt
eine energiſche Abweiſung der neuen Reichsſteuerprojekte zu Tage

tritt Jnsbeſondere wird jetzt in den Kreiſen der Tabaksarbeiter
lebhaft agitirt und der Reichstag dürfte bei ſeinem Zuſammen
treten eine große Menge von Petitionen und Reſolutionen gegen
die Steuerprojekte vorfinden Gegenüber den mehrfach in der

S in vorzügliohen Qualitäten zu sehr billigen Preisen

zu Herren und
Knaben Anzügen

11 Oktober Seite 301 JPreſſe aufgetauchten Nachrichten über beſonders hohe Au
forderungen für Marfnezwecke im Etat für 1894/95 kann
die Norddeutſche Allgem Ztg auf Grund von zuverläſſiger
Seite eingezogener Jnformationen mittheilen daß die Mehr
forderungen den durch eine plaumäßige Fortentwickelung der Marine
bedingten Betrag nicht überſchreiten werden

n Karlsruhe 10 Oktober 9 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn einem hochoffiziöſen
Artikel der Badiſchen Korreſpondenz wird die Einführung des
direkten Landtagswahlrechts entſchieden zurückgewieſen
Man habe heißt es in dem Artikel mit dem direkten Neichstags
wahlrecht keine ermuthigenden Erfahrungen gemacht

Wien 10 Oktober 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die angeſichts der Eröffnung
des Reichsraths von der Arbeiterpartei geſtern Abend arran
girten Maſſendemonſtrationen zu Gunſten des allge
meinen Wahlrechts verliefen trotz der koloſſalen Betheiligung
und der bei den Verſammlungen gehaltenen ſcharfen Reden
gegen das herrſchende Syſtem allgemein ruhig Jn einer der Ver
ſammlungen griff ein Führer die liberalen Abgeordneten und be

ſonders den Profeſſor Süß heftig an Schließlich wurden überall
Reſolutionen an den Reichsrath beſchloſſen worin verlangt wird
daß das allgemeine Wahlrecht unverzüglich auf die Tagesordnung
des Reichsraths geſetzt werde

V Brünn 10 Oktober 9 Uhr 18 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn der verfloſſenen
Nacht wurden ſozialiſtiſche Broſchüren in großer Menge
hier verbreitet drei Perſonen ſind verhaftet worden

Stanislaus 10 Oktober 8 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wegen ſozialiſtiſcher
Umtriebe wurden hier 7 Perſonen verhaftet

D Athen 10 Oktober 10 Uhr 5 Min Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Finanzminiſter knüpfte
mit einer franzöſiſch engliſchen Bankgruppe Verhandlungen an
wegen Einführung fremder Kapitalien

Poſen 9 Oktober Jn dem benachbarten Orte Jerſitz
erſchoß heute der Zimmermann Wojezerski ſeine Ehefrau
mit welcher er erſt ſeit kurzer Zeit verheirathet war Daranf
tödtete er ſich ſelbſt durch einen Revolverſchuß

Paris 9 Oktober Die Münzkonferenz hat heute ihre
erſte Sitzung abgehalten Jn derſelben wurden die Delegirten dem
Finanzminiſter Peytral vorgeſtellt

Kopenhagen 9 Oktober Die ruſſiſche Kaiſerfamilie
wird jedenfalls erſt in den letzten Tagen dieſes Monats die Rück
reiſe nach Petersburg autreten

Bergarbeiter Ausſtand in Eugland Belgien
und Frankreich

Charleroi 9 Oktober Die Geſammtzahl der Aus
ftändigen im Kohlenbecken von Charleroi beträgt gegenwärtig
22000 d i eine Vermehrung gegen früher von etwa 3000

London 8 Oktober Zu der heute im Viktoria Park ver
anſtalteten Kundgebung hatten ſich 12000 Arbeiter eingefunden
welche eine Reſolution anuahmen in der ſie ihre Sympathien für
die ausſtändigen Bergleute ausdrückenr Tom Mann erklärte in
einer Anſprache das Ziel der Grubenbeſitzer ſei den Verband der
Berglente zu vernichten der gegenwärtige Streit ſei nur ein Vor
läufer des entſcheidenden Kampfes für die Verſtaatlichung aller
Gruben des Landes Aehnliche Kundgebungen fanden auf
n Square und anderen Plätzen Londons ſtatt

London 9 Oktober Es verlautet die Regierung be
abſichtige ihre Dienſte zur Herbeiführung eines Vergleiches
zwiſchen den Grubenarbeitern und den Grubenbeſitzern auzubieten
und wenn ihr Anerbieten angenommen werde ſich in einer zu ver
einbarenden Konferenz durch zwei hervorragende Staatsmänner
vertreten zu laſſen Der Beſitzer einer der größten Papiermühlen
Englands hat erklärt infolge der Schwierigkeiten Kohlen zu be
ſchaffen ſtehe die Schließung ſeiner Mühle und vieler anderen
Papiermühlen unmittelbar bevor Der Papiermangel würde ſich
ſehr empfindlich bemerkbar machen beſonders für die Zeitungeun

Jn Burton on Drent kam es geſtern zwiſchen Soldaten
und ſtrikenden Bergarbeitern zu einem Zuſammenſtoß als die
Letzteren den Transport von Kohlen zu verhindern ſuchten Die
Bergarbeiter griffen die Soldaten an und warfen die Kohlen
waggons um wurden jedoch ſchließlich zerſtreut

Der ſpaniſch marokkaniſche Konſlikt
Madrid 9 Oktober Der Miniſterrath beſchloß das Mittel

meergeſchwader nach Algeciras zu ſchicken Der Kreuzer Coude
Venadito wird nach den Gewäſſern von Melilla abgehen Nach
einem Telegramm des Gouverneurs von Melilla iſt kein Punkt auf
ſpaniſchem Gebiet von Mauren beſetzt Elf Kabylenſtämme ſind gegen
wärtig um Melilla vereinigt können ſich jedoch nur mit Mühe den
nöthigen Proviant verſchaffen

Melilla 9 Oktober Ein aus dem Jnnern des Landes ge
kommener Maure ſagte aus daß die Mauren bei dem Kampfe
vom 2 Oktober 120 Todte und 300 Verwundete hatten Des Nachts
ſchleichen ſich die Mauren an die Mauern der Stadt heran und ſchießen
auf die ſpaniſchen Wachtpoſten Einige Gemüſegärten in der Umgebung
wurden von den Mauren zerſtört Der Gouverneur der Stadt
hatte am Sonnabend eine Beſprechung mit dem Paſcha welcher
den Sultan von Marokko vertritt Der Paſcha verlangte Han
delsfreiheit zwiſchen Melilla und dem Gebiete der Kabylen Der Gou
verneur lehnte die Forderung ab indem er erklärte zuvor müßten die
Urheber des Ueberfalles vom 2 Oktober beſtraft werden In einer
zweiten Beſprechung bot der Paſcha dem Gouverneur ſeine Mitwirkung
bei dieſer Beſtrafung an

Malaga 9 Oktober Das ſpaniſche Kanonenboot Cuervo
wurde am Sonnabend bei dem Kap Tres Forcas in der Nähe von
Melilla durch Mauren die an der Küſte verſteckt lagen mit Flinten
ſchüſſen angegriffen Ein Matroſe wurde verwundet Das
Kanonenboot erwiderte ſofort mit einem Mitrailleuſenfeuer

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 11 Oktober

Bei Weſtwind veränderliches warmes Wetter mit Nei
gung zu Regen

Waſſerſtände Am 10 Oktober Halle unterhalb 1,70
Trotha 1,48 9 Oktober Calbe Oberpegel 136 Unter
pegel 0,24 Dresden 1,63 Magdeburg 0,69

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstrasse 23
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Neuheſten in Keicerstoffon und Confechonsstoffen

Grosse Auswahl in Restern Schwarze Schürzenrester
Schulze Petermann

Halle a Oleariusstrasse 5 1 Treppe
BDekhnmus unterhalb der Markttreppe

Zeugniſßz Mit Jhrem Mehl habe ich in letzter Zeit vieleErſetzt die Mutter
milch iſt darumKin
dern die entwöhnt
werden unentbehrl

ademanns Kindernehl

Jſt unbedingt ver
daulich verhütet

darum Prechdurch

Verſuche angeſtellt und es verwandt 1 als Zuſatz zu Milch
für Säuglinge 2 als alleiniges Material zur Heeſtellung von
Suppen für größere Kinder Mit den Erfolgen bin ich ſo gutfall zufrieden daß ich die Zugabe von Grieswaſſerſuppe zur Säugngemilch jetzt ganz durch Jhre Hafermehliuppe und bei
Darmkatarrhen größerer Kinder von Getreidemehlſuppe nur
noch Jhre Hafermehlſuppe verwende

ochachtungsvollſt Jhr ergebenſter
gez Affelmann

BildetKnochen man Wirkt ungemein Profeſſor und Direktor des Hygien Jnſtituts
gebe es daher Klin ſtärkend Man gebe Roſtock 16 April 1892
dern die an engl es allen ſchwachen

Infolge Auflöſung unſeres hieſigen Geſchäfts verkaufen wir
die ſehr bedeutenden Beſtände von

Garcinen Portièren Möbel und
Dekorations Stoffen Teppichen etc

denkbar billigſt
Rester von Gardinen einzelne Fenster und Möbel

bezüge 20 unterm Preis

D Auswahl und Preiſe ohne Gleichen

gänzlich

A D I GSWWV S P Meusel oNacht Brüderſtr
am Markt

Gardinen und Portièren Fabrik gegr 1869

MWichtig für Hausfrauen
Bernh Curt Pechstein Wollwaarenfabrik in Mühlhauſen i Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten ge
webten und anderen reinwollenen Sachen und Abfällen haltbaxe und gediegene Stoffe für Damen Herren und
Kinder ſowie Stoffe für Portièren in den modernſten Muſtern bei billigſter Preisſtellung und ſchnellſter Be
dienung Annahme und Muſterlager in Halle a S bei Heinrich Fnue Wilhelmſtraße 17

Am 20 u 21 Oktober 1893
Grosse

Verloosung von Gold
und Silber Gegenständen zu Massow

die mit 9090

baar garantirt
sind Jeder Gewinner Kann den Gegen

stand oder Geld nehmen
Original Loose a 1 MI 11 Stück
für 10 M Porto und Liste 20 Pfg
extra empfiehlt und versendet das mit
dem Alleinverkauf der Loose betraute

Bankgesechäft

Carl Heintze
Berlin Unter den Linden 3

Die Loose versende ich auch gegen
Briefmarken oder unter Nachnahme

Verloouuugs PIam

Gew Werth daar Größte1 a 50 000 M Auswahl von1 a 25 000 23 50132988 n2 a 5000 0003 a 4000 10800 50 Pfg 1 Mark4 a 3000 10800 3 Mark5 a 2000 90600600
10 a 10900 9 000 Abtheillung20 2 300 233299 Albin Hentze50 a 755 24160 a 200 900 t200 à 100 18000 Schnoe raße

300 a 50 13 500500 a 20 90001000 a 10 90004000 a 5 18 000
6197259 000 baar 233100 N

Arth Conrad
Helene Conrach
Grossartigste Erfolge bei Gleht Rheumatismus Nervenleiden Bleiehsueht Er
krankungen der Brast u Unterleibsorgane ganz besonders auch bei Frauen
krankheiten Unsere Anstalt ist von Morgens 7 bis Abends 9 Uhr geöffnet

prakt Vertr der Naturheilkunde
u Speszialist d Massage

Leipzigerstrasse 4
2 Minuten vom Bahnbof

Sprechzeit 10 Vorm 4 Nachm
Fernsprecher Nr 350

Tel Adr Conrad Halle Nordhbötel

ſprechenden Kapitals koſtenfrei ab

Emil Erbss Halle

Verlobungs und

Trauringe
maſſiv 8 u 14karät Gold à Paar von
S Mark an bis 40 Mark Alle gangb
Größen ſtets vorräthig Gravirung gratis

F R Töttel
Gold n Silberwaaren Bijouterie

Kaiſer Wilhelms Spende
Allgemeine deutſche Stiftung für Alters Renten und

Kapital Verſichernng
ſchließt Verſicherungen von lebenslänglichen Alters Renten oder des ent

Hierüber gewünſchte Auskunft ertheilt und verſendet auch Druckſachen

Die Zahlſtelle der Kaiſer WilhelmsSpende

waaren Fabrik
Liobenauerstrasse 165

Größtes Lager allerSortenu Farben

Tuch Reſter
J ſtets vorräthig p Mtr v 1,75Mk an

bei S Frisch Gr Ulrichſtr 48

e e 7Zahnärztliche Privat klinik
täglich 112 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte nneutgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 23 I Etage rechts

Ausstellumg
von Erinnernungs Gegenſtänden aus den Feldzügen

veranſtaltet durch den

Nordostthiüringer Bezirk zu Halle a S
zum Weſten We

des Denkmalfonds des taiſer Wilhelm I auf dem Kyffhäuſer
im kleinen Saale der Kaisersäle

hier Gr Ulrichſtraſffe
vom S bis 15 Oktober er Geöffnet von 9 Uhr Vormittags bis5 Uhr Nachmittag und am Dienstag Donnerstag und Sonntag bis

10 Uhr Abends bei elektriſcher Belenchtung
Eutree 25 Ptg

Charlottenſtr 20

Kinder 10 Pfg

Wasmuth s
Wahneraugenringe in der Vhr

Infolge grosser Abschlüsse nur 80 Pfg

C V Ritter Ieiprigerstr 90

Empfehle den Eingang der Neuheiten für Herbat und Winter
in anerkannt beſten Fabrikaten zu billigſten Preiſen

PoſtſtrR Ranzenhofer Se
Rähmaſchinen aller Syſteme Wäſcherollen Waſch und Wring
maſchinen Geld und Doknmenten Schränke und Kaſſetten

beſte Fabrikate empfiehlt unter fachmänniſcher mehrjähriger reeller Garantie

P Lauenroth Geiſtſtraße 16 neben der Adler Apotheke
Die ſogenannten Berliner Nähmaſchinen für 50 Mk ſind bei mir auch

zu haben Verkauf von Erſatztheilen u Utenſilien für Nähmaſchinen wie Nadeln u
Oele 2c Reparaturen an Nähmaſchinen w in eigener Werkſtatt gut u bill ausgeführt

e Nächste grosse Geld LotterieLoose à 3 Mark 15 Stdek von 3 Lotterien sortrt 45 Mark
Berliner Rothe Naor baare Geld Gewinne
Hamburger Rohe Mark 100 000 75 000 50 000 40000 30 000
UlmerMünsterhbau 20 000 10 000 etoe

Hierzu empfehle meine beliebt gewordenen sortirten Antheile

1 K I 60 10 MK u 6 MK3660 3 6060 d 12560 10 N event
von 8 Lotterien gemischt Porto u Liste 80 40 Pf extra pro Lotterie

8 ftPaul Bischoff er d ne
irektor Klemm s preisgekErſtes Lehrinſtitut e e4 junge Damen finden per ſofort noch Aufnahme zur Erlernung der ff Damen

ſchneiderei in 1 Monat event auch länger Jede Dame kann für ſich ſelbſt arbeiten
Erfolg garantirt Honorar billig Auf Wunſch Penſion

Coſtüme ſowie Kindergarderobe werden billigſt angefertigt
Olga Schubert geb Käſtner Modiſtin Albrechtſtraße 17 2 Tr I

Stantlich genehmigte Vorbereitungs Anstalt für das
Einjährig Freiwilligen Examen

Halle a SVon I H Krause Heinrichstr i4
Daneben Curse fir zurückgebl schüler höh Lehranstalten
Arbelts und Nachhülfestanden in allen Fächern Penslon Programm

Prinz Carl
Empfehle meinen großen Saal mit neuer Theaterbühne ſowie die

kleinen Säle zur Abhaltung von Feſtlichkeiten 2c und ſtelle die coulanteſten
Bedingungen Hochachtend Herm Kunze
Herm Hoeller s Hötel und Restaurant

552 qold Schiffchen
Gr Ulrichstr 837 Fernsprecher 649e Donnerstag den 132 d Mts
e e Sschlachtefest
Conſervativer Verein

für Halle und den Saalkreis
Außerordentliche General Derſammlung

ma Mittwoch den 11 Oktober er Abends 8 Uhr
Prinz Carl Gartenſaal

Tagesordnung
1 Aufſtellung cCer Cancliclaten ſür clie Kanclkagswaſil
2 Geſchäftliches

Um recht zahlreiches Erſcheinen unſerer Mitglieder wird u

gebeten Der Vorstand

im 99

Bekanntmachung

undeſteuer in der Stadt Halle a/S bis zum 14 Oktober d
tädtiſchen Steuerkaſſe gezahlt werden muß

Halle a/S den 4 Oktober 1898
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
das laufende Jahr nur noch am Mittwoch den II O

8 April 1874 hierdurch beſonders aufmerkſam gemacht wird
Halle a den 5 Oktober 1898 Die PolizeiVerwaltung

um di

das C

für di

Wir machen darauf aufmerkſam daß die Hundeſteuer für das Halbjahr
Oktober 1893 bis April 1894 nach 8 11 des Regulativs für die e d

r

Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen finden für
ktober er Nachmittag

3 Uhr im Turnſaale des Schulgebäudes in der Oleariusſtraße ſtatt worauf das
Publikum unter Hinweis auf die Beſtimmungen des Reichs Jmpf Geſetzes vom

Ab
Durch die
Jnſertion

20 Pf
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